
Shutdown Pagańı! Das No-Border-Camp 2009 auf Lesvos
Veranstaltung und Diskussion

Die griechische Insel Lesvos mit

ihrem Internierungslager Pagańı

ist ein Brennpunkt der Ausein-

anderstzungen um das Grenzre-

gime der Europäischen Union. In

der letzten Augustwoche fand auf

der Insel ein internationales No-

Border-Camp statt, um die Kämpfe der Flüchtlinge und MigrantInnen um Bewegungsfreiheit und ein selbstgewähltes

Leben zu unterstützen und um die Abschottungspolitik Europas anzugreifen.

Eine bedeutende Migrationsroute nach Europa führt derzeit über die Türkei nach Griechenland. Auf den nur wenige

Kilometer breiten Meerengen zwischen dem türkischen Festland und den griechischen Inseln, verhindert die Küsten-

wache mit Unterstützung der europäischen Grenzschutz-Agentur Frontex die Einreise der Flüchtlinge, verletzt ihre

Rechte und gefährdet ihre Leben. Flüchtlinge, die es dennoch an Land schaffen, werden in völlig überfüllte Aufnah-

megefängnisse gesteckt, in denen sie auf Monate unter menschenunwürdigen Bedingungen eingesperrt werden, bevor

man sie mit einer Aufforderung zur Ausreise entlässt.

Auf der Veranstaltung werden No-Border CamperInnen über die Situation in Griechenland und über die Auseinander-

setzungen vor Ort berichten. Dabei soll ein Eindruck von den Aktionen und vom Camp gegeben werden, Schwierigkeiten

angesprochen und über Perspektiven diskutiert werden.

Ort: DGB-Haus, Obere-Masch-Straße 10.

Zeit: Dienstag, 27. Oktober 09 um 19 Uhr

⋆ http://lesvos09.antira.info | http://noborder09lesvos.blogspot.com | http://papiere-fuer-alle.org ⋆
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ist ein Brennpunkt der Ausein-

anderstzungen um das Grenzre-
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